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Lohnes 

—- Versäumt nicht-. Such eine un 

ietcr mächtigen Patentscheercn als 
Gratcspkämie zu holen- 

—— Zwei Häuse m keikmiien bei 
Lder deutschen Kirche an zwkjter Ema 

Be. Friy Beberttiß. 
—- Der bekannte Reifcndc Ednard 

JBalle von Kansas City war Montag 
m der Stadt. 

— Dis vorzügliche Sturz Bier» beim III oder Kiste, für Familien 
gebrauch, bei H. A. Sirt-ers. 

— Wilhelm Nietfeldt auf dein Ei- 
land, einer unserer altbekanntm For 
mer« feierte Donnerstag letzter Woche 
auch seinen Sollen (Murldtag. 

— Dr. J. E. Higgins, Spezialist 
iiir Auge, Ohr, Nase und Halö.i 

skian angepaßt Jin Dolan Gesj 
iau 

s-- Lonio Thiirnagcl hat kein» 
Wohtchmis von Zier Straße nach 
Jöhncks Additioii versetzt und wird 
auf seinem Platz ein großes- neues- 
Wohnhans baut-n. 

, 
-— Ein Extrasttg von inni Wagen i-, kam Sonn-last Abend ans dispr Unimz 

HPacisik hier dukch, weiches beladen 

Etvar mit Bein-ten die vom Osten 
« 

ggch den Philiippinm befördert wer- 

i. 

--—— sie-inc- dcr kleinsten Forum 
der Väter ist diiI VorsorOina der 
siindcr mit Schuhen Etsisziksll du- 
in dir Eilmch iiclirndm mudcr sollen 
iinionglrlsrndis nnd dalsn daneer 
trö Sein-heim lialiisiy nsiis Jlir is-: Eiis 
Ort del .«Z(’rli"l&#39;·-:- 

— Niedrige Männerfchulir qui 
Speziql Verkauf Freitag und Sam- 
stag bei Wähan Lobi-then blalb 
leder, Guts-Metal, Patrntledeiq neue 

Styls Jedes Paar ein Latini-L 
fliesnliirr 83.50, stillt nnd ist-M 

E Schuh-, für m 82851 Tlun Ente 
F Füße in ein Paar- 

» Win. klim. der vor eini- 
I gen kzrit Von eine-it Pferde an 

; den Kopj geschlagen nnd ichlinini 
verletzt wurde, liat sich bald 

f wieder crdolt und wird völlig ais- 
lieilt sein in nicht all-zu irr-irr kirrt. 
Sein Bruder Carl liegt icit krank 
dar-nieder an Limgeneniziindnna 

i 
Am Samstag Abend verheira- 

thete sich in Hainin Richard Gov- 
ring ir.·der jetzt CMchEifisfiilirkr der 
Hoagland Unmiber Co. in Colninbns 
ist, mit Fri. Im aliiicn in deren El 
ernhanie die Trauung stattfand« Du- 
ltern dcsz Bräutigams und drei 

Schwestern desselben waren von die-r 
liiniibcr zur Hochzeit Tags ninqc 
Ehepaar trat eine kurze Hochzeitorrn 
nach Donner an imd kam Dienstag 
liirr in Grand Island an. wo die 
Hochzeit nochmals M im Lieder- 
lranz gefeiert wurde ; 

Allgemeines Crit-man ricfi 
am Montag die Nachricht hervor daizi 
die Frau von Fred Loh-natur gestoril 
lscn sei. Sie war zwar seit längerer 
Jrit frank infolge eines irrt-holen- 
dens unsd hatte sich vor einiger gicsit 
einer Operation unterzogen doch 
dachte man nicht, daß der Tod so 
plöhlich eintreten würde. Die Ver- 
storbene tvar in W share-h 
kam in 1883 nach TM nnd ver- 
heirathete sich iiier in 1884 mit Frcd 
Lohniann Außer dem Gatten be- 
irauern zwei erwachiene Kinder, iden- 
ry und Marie, ihren Tod. Das Ve- 
ariibniß fand voraeitem Nwiinag 

m Trmierhmrie an Weit König 
Straße aus statt. 

Lis- B PTS .Ferben såölen nick; 
Z Mit-goes stät cui 

Ochnke s: Co 
—- Die Doktoren Baker und Gal- 

ringer, Office im edde Gebäude-. 
Beide Telephone in ffice und Woh- 
nungen 

Die Verhandlung des Ptzes 
fes aeaen Tr. Richmurde auf Antrag 
des CouninsAuwaltss um tm Tage 
verschoben 

— Für Monumente jeder Art 
seht die trüb-kannte Firma-, die 
,,Pqine-Fishbnrn Grunite CI.,« zu 
Grund Island, Nkb 

-« Axt Fx Panlsen verkaufen Euch 
einen guten Rum, Whisky oder Wein 
inir ein wärmendes Winterges 
;tränk. Jljr werdet da freundlich und 
zuvorkommend bedient 

Christ Rönnieldt erhielt diese 
Woche neue Einrichtiuig in seinem 
Lokal Die bis-her da beiindlichu Ein- 
richtung wurde narb Kern-neu ge- 
bracht 

Linse-dok- Zieuerizs reiste Zank- 
smg auch nach Ertrlfior Springst-, wo 

sich seine Tochter, Frau Christ-. Hof- 
man-n nebst Sohn befindet- Ter letz- 
tere war erkrankt befindet sich jedoch 
wieder besser. 

—— Wenn alle Häuser in dieser 
Stadt angestriaxen wären mit Brod- 
len Cz Vrooman keiner Farbe-, dann 
würde kein Anftreidwn mehr sein für 
tmngstenss 5 Jahre. Chais. F, Anhl 
MS W. Izte Straße-, ist der Age11t. 

Dies ist die Jahreszeit inn die 
Möbel anfznfriiclnsm den Fußboden 
glänzend zu machen und das Holz- 
wert frisch nnd «rein. PetnmsLac 
thut ess asn Besten Verkanft von C. 
I. Ankn. 402 W. :ne Straße 

—- Or. Frian Geschiistsleiter der 
hiesigen privaten Elektrischen Licht- 
gelellschast nnd Fred. Bernstcin wa- 
ren die letzten Tage nach Lincoln zur 
Convention der Staats Elektrizis 
kais-Association 

AEin Craocnene ist eins der 
ininlichsten nlcidunasrsitücke die es 
aiebL Cravenetsess sind gut bei tro- 
ckenein oder nassem Wetter, halten 
Euch Wnid, Mille nnd Negm fern. 
Die beste Auswahl vorziiglicher Em- 
venetteirs findet Ihr bei -0:skt(sr’s:s." 

Tie alten Brenemelsäude non 

Jolm L, Windoloh gegenüber der 
Enn Hall sind fortgeht-acht, tun Platz 
m snachvn für das- nen zn errichten- 
de Gebäude liik welches- Oenrv Fall- 
dori den Kontrast hat« Hempel ä- 
slalen von Hasnnqis haben den non- 
trakt sils-Fries Vrickarveit. Ter Bau 
wird enm ssztwon kosten. 

cessentilcher Verkauf. 
Jch werde am Donnerstag den »l. 

Mai, Wil, beginnend nsn ll llllr 
Vormittags, auf meiner Farm 5 Mei- 
len silb, 1,«««« Meile Lst von Tanne-« 
brog nnd U Meilen nokdwest von Ab- 
bot, 6 Pferde-, ill Eliicl Rindvieh 
nnd alle FarinsMalchiiierie öffentlich 
verkaufen C. H. Fralnn 

Jn Clncaao starb am Freitag 
Abend in einen dortigen Hofpital Me- 
rinus Nelson nach kurzer Krankheit 
an Litiiaenentznndnnia Frau Elias. 
Stall von hier, seine Schwester, reiste 
sofort hin. Tie Leiche wurde hier- 
her gebracht nnd iand vorgestern 
Eliachinittaa das Beinah-tin statt. Der 
Verstorbene hinterliiszt eine Fran. Vo 
etwa einein halben Jahre starb seine 
Illintter 

Mit dem Verkauf des halben 
Blocke- des Liederkranz Eigenthninrs 
hat man sich daraufhin aeeiniat, dasz 
Richard Göhrina die öftliche Erklot, 
J. J. Klinge die weitliche nnd Rich; 
Küster und Geo. Giinther die heidenx 
inneren Banolinze tausen. Tie’ 
Preise sind sti,25« für diel 
Eckpiiiuk nnd 32550 iiik dirs i«-l 
neren Der Verkauf innsz natiirlich 
die Eckplätze und ZEIT-U fiir die in- 
-neren. Der Vertan muß natürlich 
erst von der Verfannnlnna des Ver- 
eins Untat-heißen werden« lflöhrinq 
nnd Sliister werden dem Verein ne- 
slatten, während der Taner des nen- 
en Baues die alten Gebäude auf ill- 
ren Plätzen stehen zu lassen 

— Vor einigen Wochen erkrankte 
Frau Aimeliiie A. Bentlm doch hat- 
te man keine Ahnung, daß infolge- 
dessen der Tod eintreten würde. Jhr 
Zustand verschliminerte sich jedoch 
nnd wurden ihre in der Ferne wei- 
londen Söhne telegraphisch herbeige- 
rusen, die her-kamen und die letzten 
Tage noch am Sterbebette der Mut- 
ter weilten. Freitag Abend MS 
Uhr trat der Tod ein. Die Verstor- 
bene erreichte ein Alter von fast 66 
Jahren nnd war sie in Stevhens Co. 
Illinois geboren Sie verheirathete 
sich in 1868 mit Charles F. Bentley, 
welcher Ehe drei Kinder entsprossen, 
Akthur F·, Frederick J. und Greue- 
Jn 1880 verzog die Familie hierher-, 
wo Or. Bentley die First National 
Bank grünt-etc deren Kassirer ers hio 
zu seinem Tode war. der ihn im Ju- 
li 1908 ereilte Das Begräbniß von 
Frau Bontleh fand Montag Nachmit- 
tag um 2 Uhr vom Trauer-hause an 

West Zier Straße aus statt. 

—- W M Mi 
«- Suie 656 Fanns Mortgages 

zu verkaufen bei Arthur C. Mann-. 

Or Louis Ost, Ganeralaaent 
der Dick Bro. Brauerei, war An- 

Jhnas der Woche itni Grund Island. 
I —- Fakmek, beabsichtigt Ihr-, ir- 
gend etwas zn bauen? Vergeßt nicht, 
Laß Jhr das beste Bauniaierial in 
der Ehikago anber Yard erhalte-i 

L -Baumaterial jeder Akt zu den 
niedrigsten Preisen in dem altbekann 
ten zuverlässigen Geschäft der Chiro- 
go Lumber Co 

-— Mädchen gewünscht iiir Hans- 
’arh(-ii in Bärten-L auch Former- 
):liiiidch(sn odcsis Erichiaiidisics5. Zhips 
fortwng Mich-roh Stromsburg, Rohr 

! 

i 

H. P. Towling, der vor Kur- 
zein ans der hiesigen Coininercial 
Stute Bank austrat, hat die Zhebhy 
Coumy Etat-.- Vank in Hatte-in sow 
gekauft und übernimmt dieselbe 

i 

Art Noia Röninfeldh Tochtch 
von Christ kiiöiniicldt und mai-, fix-i- 
ertc letztm Ficitag Abend im Kreise 
einer Anzahl kvreiindinnen ihren Ge- 

jlnirtgtag 
—- Wir wollen mit unserem gro- 

ßen Lager in Möbeln ausräurnen 
und setzen deshalb sehr niedrige Prei- 
ie an. Spezielle Bargains in Schau- 
kelstühlen nnd Mit-tragen Sonder- 
mann F- Co. 

Der Undene-nimm nat ietzt gu- 
te, itarte Lvemlliz nöthig Nicht 
solche die gleich entzwei generi, son- 
dern die möglichst lange halten, dann 
Geld iit tnape Jlsr könnt welches 
sparen, weint Jlsr Lversalls lauft bei 
Hei-fess. 

---- Der Deutsche aLndwelsrsVerein 
-toird am Abend des 1«. Mai in der 
Liedertranzhalle eine Feier abhalten 
zur Erinnerung an den Friedens- 
fchluß zwischen Deutschland und 
Frankreich vor tU Jahre-it Alle an- 
deren Deutschen sind zu dem Fest 
mit ihren Familien eingeladen 

— Die Rose Jnvestment Co. bat 
etliche vorzügliche Lotten in sioebs 
ler Place iiir WUO das Stück. Die- 
selben sind nur eine kurze Strecke vo 
den Shops, Valinbofen nnd der 
Stadt. Wenn nian die günstige Lage 
in Betracht zieht, sind es bei Wei- 
teni die billigsten Banpliitte in der 

lStadt Lini. 

i — Letzte Woche fuhren Elseriff J. 
Dunkel, Cigarreniabritant solnt 
Sinf, Harrn Vernstein und George 
Leier in einein Autonioibil nach dem 
Westen bis nach North Platte. Bis 
dahin und zurück bis Fiearney ging 
die Fahrt ganz gut, aber in letzterer 
Stadt rntschte das Ante und drehte 
sich ganz herum Die Jniossen wur- 
den lieraliege-schlendert, kamen jedoch 
jtusrliiiltnisziniiszig gnt datnni, indem 
lnnr zwei von ilinen verschiedene 
Lin-tichimgen nnd Abicliiiriungen er- 

hielten. 

Ilnier rllaitibarstiidtilnsn Phil- 
slivsz murde in der Nacht von Sam- 
;stag aus Sonntag von einer großen 
sFmierstninsr heimgesucht, welche lie- 
ben Meschäitglokale zerstörte CI iour 
de vierber televbonirt um Hiilse und 

sbegaben sich Feuerwehrclxsi Tillon 
sund etliche Feuerwehrinänner per 
stllutomobil mit Lösch Clxsmitalien 
hinüber und waren lnslnililicl), den 
Brand in löschen Das Feuer ioar 

ausgebrmtnsn in Climniiaii«s:s ist«-rath- 
schaften Geschäft, ging dann iibe!· 
nach dem Plnllivcs Uliösbelladem dein 
Lin-rnhau-:i, dein Litoell Fleichladein 
Clauisen’«:s Saloon und Camvlusllis 
Barbierladen Das Phillivg Ootel 
ivrlcbes auch berents ansing zu bren- 
uen, wurde gerettet, nsas hauptsäch- 
lich der Ankunft unserer Feuerivehr 
in danken war. Wie- das Feuer ant- 
iiand, weiß man nicht. Der Schaden 
ist etwa ist-zunu- mit vielleicht Eis-Inm- 
Versicherung 

— giu dem in letzter Nummer 
kurz berichten-n Tod der Frau Tinivi 
te bringen lvir nachträglich noch sol- 
genden Nachtrag Die Verstorbene 
svar im Jahre 1846 in Holstein ge- 
boren und tain im Alter von l« 
Jahren nach Amerika und zwar nach 
Linaha Jn ists-i verheirathete sie 
sich nnt Heurv E. Timpke und im 
selben Jahre- zog das junge Paar per 
Ochsemoagerii hierher und ließ sich 
auf der Farm südwestlich vom jetzi- 
gen Grand Island nieder, wo sie 
lange Jahre lebten und eine zahlrei- 
che Familie von 9 Kindern großerzoi 
gen, von denen noch 8 am Leben sind. 
Diesele sind« Mary, Gattin von Ov. 
Falldorsz Anna war die Frau von 

Elias-. Hossman nnd ertrant mit ih- 
rem Sohn aus der Riickreise von 

Deutschland bei dem schrecklichen Un- 
glück des Danixpsers ,,Elbe«; Emilie, 
Frau von Hy. Ehlers: Hean Timps 
le;Minnie, Frau von J. M. Leonard 
zu Salt Latr-; Otto Timpke zu Ana- 
heim Cal; Carry, Frau von Herinan 
Egge zu Anaheini, Cal; Einma, Frau 
von D. J. Pariser und Fritz Timpke 
hier. Hean E. Timpke starb vor et- 
iva 4 Jahren und jetzt folgte die lislat 
tin ihm nach. Sie war seit längerer 
Zeit bereits kränklich, doch hatte man 
ihren Tod nicht erwartet. Das Be- 
gräbniß sand Sonntag Nachmittag 
um 2 Uhr statt und hatten sich alle 
Kinder dazu eingefunden 

----..-——------— 

—- 25k Pqcker. ergr· e für Ifse 
Freitag und Sinn as bei m. Ven. 

—- Dr. W. B. Dege, deutsche 
Arzt. Ueber Tucker äFurnsworth,» 
Zimmer 1.u.2. Phones 95 u. 18. ; 

—- Baulsolz bei der Chieags Linn-J 
Ihrr Co. Jolm Dahn-, Geschäftssühsj 
»Ich i 

l ! 
—-s Wenn Jhk recht gut schlafen« 

wollt, dann schlaft aus einer Mat- 
ratze von Sondernan. Dieselbcm 
werden jetzt billig verkauft. 

— Unsere Garten Sämereienz 
geben stets die besten Erfolge-, weil 
sie ank- sksisch sind. I Hehnke 84 CO. 

—- Holt Euch eine unserer prächif 
tigen PatentScheeren umsonst, in-" 
dem Jhr uns einen neuen Abonnenss ten bringt. Der neue Abonnent erss 
hält auch eine. i 

—- Eurcn verstorbenen Lieben ein 
hübsches Grabmal zu setzen, ist das 
Letzte was Ihr für sie thun könnt. 

iDic Paims Fishburn Grnnitc Co. 
lsier liefert Euch seine Arbeit. 

Eine Anzahl unserer Geschäfts 
lcntc machten gestern per Auto die 
Tour nmis Wann-n zur Convention 
der Connncreial Clnbs nm Grund- 
Jstiland Zu ,,lml)sten.«. 

— Ed. Waidach und Frau hatten 
letzte Weihe zum tsieburtststage der 
Frau Wolbach von Glenwood, Jana 
großen Besuch Es waren D.L. 

Heincslieiniem Ililibert Heinglieinier 
nnd Fran, Nalnh und Fri. Tereia 
Oeinsheinietn 

! Robert krieitag erfreute sich 
Ende letzter Woche eines mehrtägigen 
Beiuchg seine Schwester Hulda von 
Ott1unnm, Iowa. Sie macht eine 

lReise nach unlifornien und benutzte 
die Gelegenheit sich hier ein paar Ta 
ge aufzuhalten 

Notiz an Former-. 
Die Caiuiing Fabrik ist jetzt be- 

reit, Kontrakte zu machen fiir Anbau 
von Siiszkorn für 1911. Office in 
der Fabrik und Buchheit«s Apotheke. 

Grund Island Canning Co 

—- Dr. D. A. Finch, Zahnarzt i 
dessen Office über Tusker Fz Farnsl 
ioorths Apotheke ist, Zimmer 3 und 
t. empfiehlt sich dem Publikum zu ( Ausführung aller zahnärztlichen Ar 
beiten. Dr. Finch ist tüchtig in sei s 
nein Fach, und verdient großen Zu 
ipmch 

-——- C .-Ls. Tnlln, Eigenthümer der 
Feuzweheiabrit gerieth letzthin init 
einem Fuß in einen Treibrieiuen und 
tnurde das Glied schmerzhaft verletzt 
Der in der Nähe arbeitende Lahann 
stellte sofort die Licaschinerie ab und 
so kam Tully verhältnismäßig gut 
dahou, so daß keine tinorheu ge-l 

i brachen wurde-n i 
i 

Vorigen Donnerstag verheirsa 
thete sich Don E Martin, Sohn von 

Jsohn Martin von der Martin Dry 
Gaodis Co» ncist Fri. Evelnn Unsincner » 

Die Trauung fand in der katholischen 
»Nimm statt, dann wurde iin Hause 
der Brautelteru in Wen-Latini ein 

Hochieitgsfriihftiict eingenommen, nie-» 
rani das junge Paar eine nieln«n)ii-’ 

frientlirhe Lwrlkzeitszreiie antrat. i 
f Da jetzt die Jahreszeit ist nni 

iviele Leute sich das Vergnügen ma- 

icheu zu fischen, machen mir darauf 
-nufmertsant. daß wir ein neue-J Nkfk ; 

iiir Fischen und sagen nahen und 
zniar muß setzt Jeder eine Eisen-J 
vom Couutv Clert liahen, während e 

früher nur nöthig war wenn man an 

szerhalb dec- County’-:« gehen wollte 
Wenn Jhr also fischen wollt, löst erst 
eine List-urs, sonst t’ann’—:s Euch schlecht 
gehen. 

, 
-— Das Conute des Connnercial 

einli, welches daO Arrangement siir 
dass am 2. Mai abzulmltende Vantett 
»in Händen hat, bestimmte, das; das- 
siltse im Palmer Hotel stattsindet. Es 

ftnird eine großartige Geschichte nier- 
fden, denn ausser dafz das Festeiien 
its-Um a Person kostet, sollen noch et- 
itoa sum extra ausgegeben werden 
Ein ,,billige5« Essen ist dass gewiß 

sniitst 

Ein böses- ,,?finnanxn)« ereig 
nete sich Sonntag Nachmittag im 

fWestende der Stadt beim Oefpital 
fDer alte Thomas Metttnirry welcher 
Hisutscher des Hospitalsz ist, wollte vie- 
;der Schwestern nach dem Vahnhof 
fahren, von denen ein-e nach Colum- 

fbnci zurückkehren wollte und drei ihr 
Fdaiz Geleite zum Bahnhof gelnsn’tvoll 
ten. Bei Ausfahrt ans dein Tlsor 

idrehte McGuire sehr kurz, die Kutsche 
zlehnste sich aus die Seite und ein Rad 
bmch, worauf das Pferd durchbrasnn 
te. Die Jnsafsou des Fuhrwertg 
wurden einer nach dem Andern her- 

-an—«3gefehleudert und auf der Straße 
verftreut. Weiter herunter lief das 
Pferd gegen das Fuhrwerk von Elsas-« 
Cordg, das vor dessen Hause ange- 
bunden stand. Dies Pferd wurde 
scheu, brach sden Pfosten ab ani den es 

gebunden war und raste die Strasse- 
hinauf, beinahe über die noch dalie- 
genden herausgeworfen-m Personen 
laufend und lief dann in den Hof 
des Hofpitals 

— Feld- nnd Gartensiiinereien 
bei Hehnke 62 Co. 

—-—— Der feinste AlfalsaSanien 
wird verkauft Von Hehnke Fr Co. 

F- 25c Packet Hafer-grüne fiir lsses 
Freitag und Samstag bei Win. Vett. 

— Dr. S. A. Saal, schmerzlose 
Zahnarzt, Osfice im Michelson Block 
Hier wird Deutsch gesprochen- 

-—-— Wallblech siir Dach-er oder 
Wände, sowie eiserne Fenzpsosten in 
der Chieaao Luni-her Yard 

s-- Or J. T. Martin von der 
Martin Dri) Goods Co. ist von sei- 
ner Einkaufs-reife ini Osten zurückge- 
kehrt 

—-— Eiserue Fenzpsosten sind jetzt 
zu haben in der Chicago Lusnber 
;I)ard, ebenso Watlblech iiir Diicher 
und Wände 

—- Für seines Aroma sind die 
..Examiner« Cigarren hergestellt von 

Hean Voß, unübertrnffen Versuch 
sie, und Jhr werdet keine andere 
Sorte rauchen. 

Seht! TIlutoinobibEiaeiitliiinier. 

Wolbattfo haer eine große Aus- 
wahl von feinen neuen Autoniobils 
Röcke-n, Ansto-Haiidsrliiitikn und Mü- 
tzen. Selniie durch bei Wolbarti’5. 

Unsere alten Freunde Lonisi 
Helzer und Frau bou der Et. Libory 
Gegend waren bei-gestern in der 
Stadt uud statteteu aucb dein Zank- 
tnin des sseitiniacsinanueci einen auaei 
nelnnen Besuch ab. 

--— Wie angeuelnn ists-, bei Be- 
darf eine Kiste gutes Flascheubier ini 
Hause zu haben, oder fiir eine Gesell 
schast ein Faß. Dass Dick Breit-. Quin 
cy Bier ist anerkannt das beste. J. J- 
Klinge liesert es in Flasche-n Oder 
beim Faß. 

Tienstasg Abend einsam-ten 
wir einen gehörigen Fliegengan doch 
bekamen wir hier nur einpaar Tro- 
pfen. Siidlich und ösllieh von hier 
galt esJ jedoch einens guten Regen Na, 
hoffentlich uielit e-:« hier auch hold 
etwas! 

Das Friihiahr iii da und die 
Natur zieht ihr neuesJ grüne-J Eileid 
an, stellenweise auch weißes-. Wir 
wissen nicht, welche Farbe Jhr vor- 

sieht siir Euren :’ln.3ug, aber wir 
halten Fiiilsialsr.--«.ltn Lige i.«. ««-l&#39;en 
Eclyittirungen so dasz Jhr findet 
mais Jhr wiisnschtt und zwar zu iesten, 
ieellen Preisen bei Hei-ten 

Tie Lnuiiluiglinie, welche non 

William tllicsinight zwischen der 
Etadt nnd dem Soldatenheim betrie- 
lieu wurde, ist von demselben aufge: 
ziehen worden. Er fuhr helanntlich 
oiei«spiinnia, hatte aliet so tr«auiig 
ausr- seheiide stracken al: Gespann das-« 
ihm dei- ietzige tiouinmndant neiliot, s 
noch länger aus den Platz in kom- i 

men. 

dllllgemeine neugieiig ist mau,( ob von deui aus der Giltner Banks 
geraubten Geld etwade gefuudenz 
wird Man ist der Ansicht dasi essi 
nicht weit davon tvoinan Pf seide undl 
Wagen san-d, vergroheu ist undistin 
deni letzten Tagen viel danach ge- 
sucht morden Gespmmt ist man auch 
daraus, wei wohl die ousueseszte Be- 
lohnung siir Einiangen der Räuber 
erhalten wird. 

— Eine ziemliche Anzahl unserer 
Liederkranz Mitglieder reisten vor- 
gestern nach Omaha, um an dem Mu 
sikfest theilzmiehmen, welches vorge- 
stern und gestern dort siattfaud 
Schreiber-dieses wäre aueh gern hin- 
gegangen, nur hatten sich diex ma- 
haer für das Fest zwei so dumme 
Tage ausgesucht —- Mitlwoch und 
Donnerstag —— an welchen der ZU- 
tuwgsmann unmöglich abkommen 
kann. Also, ein anderes Mal l 

—- Jhr kennt doch «The Exami 
ner«,die beste Cigarre im Markt fü- 
das Geld? Fabrizirt von HyBoß 

— Es ist gut, stets einen guten 
Tropfen im Hause zu haben bei Un- 
Päßlichkeiten oder Krankheit Kauft 
etwas bei Axt F- Paulsen und habt 
es an Hand wenn nöthig. 

—- Jensen ä Larsen sind noch im- 
mer am alten Plan mit ihrem La- 
ger von besten Whiskies, an Li- 
quören und Weinen jeder Art, Alles 
zu mäßigen Preisen. 

— Diese Zeitung nebst Beilage 
nach Deutschland ver-schickt kostet mit 
Porto 83.00 pro Jahr. Jhr macht 
Euren Freunden in der alten Hei- 
cnath eine große Freude mit der Zu- 
sendunat 

-—-— Jch habe Arrangeinente mit 
der Lankin Land Company von Lan- 
kin, Waldjsh Connty Nord-Dakota, 
getroffen nn! ihre Liindereien zu 
handhaben Sprele nor nnd seht 
mich wenn Ihr interessirt seid, oder 
schreibt Ich habe eine Miste Von gut 
verbessern-n Formen zn Preisen von 
PTMUU bis 85000 per Acker in dem 
beriilnntm Ned Niver Thal 

H. W- Stearn 
USE-z West Otte Et. 

Usrand Island-, Reb. 

Notiz an meine Stunden. 

Jn Beiolannkr Eis Nebraska Ge- 
setzes LchanVorli He No. 171) werde 
ich nach dem l. Elltai seine Prämien: 
til-ketz- inelir anisgelnsn Tie ans-gege- 
benen Tictetcs werden selbstverständ- 
lich eingelost, doch wird gebeten, die- 
selben sobald als-— möglich hereinzu- 
bringen. 

Win. Beit. 

Notiz an meine stunden. 

« 
Izu Befolgung dec» Nebraska Ge- 

setzes Livius-Vorlage No. 171) werde 
icl nach dein l. Mai keine Prämien- 
ticketh mehr ausgeben Tie ausgege- 
benen Zielet-:- werdeu selbstverständ- 
lich eingelösi, doch wird aebeteu, die- 
selben sobald alcs möglich hereinzu- 
bringen 

TIllvinnLi « Vork- NR 

Meine Prämientickkts mehr. 

Hans-Vorlage No. 171 verbietet 
alle Priimien-Umet-nehmen und aus 
diesem Grunde bin ich geznmngen, 
dic- Ausgabe von 5sProzent Prämi- 
eniTicketS einzustellen Es werden 
also von jetzt ab keine von diesen 
Tickeis mehr ausgegeben und die 
aus-stehenden miissen bis zum l- 
Mai in der Ver Hibe lisroreru ein- 
gelöst sein. 

Oel-ai- dlioeciei«, Ciacmh 

Notiz an meine stunden. 

In Befolgung des SIZelnaszsta Ge- 
setzes- (.c)anLL-Vorlage Nu lTls werde 
ich nach dem l. Mai keine Prämien- 
tickets mehr ausgeben Die ausgege- 
benen Zielet-J werden selbstverständ- 
lich eiiiaelösl, doch wird gebeten, die- 
selben sobald als unialich hereinzu- 
bringen. 

flindolph W. Bock 
Opernhaus lislroeern 

Belaiiiitniaclsiuig1. 
Hiermit dein Publikum zur gefl. 

Notiznalnue. daß wir, aeiniisx dem 
nenen Gesetz, keine Prämie-mittels 
ansaeben, daß wir aber die Tafel-J, 
Welche von unseren Voraiimnsrn im 
Geschäft, der «Grand Dry Mond-I 
Co.,« ausgegeben wurde-u, eiulöfclh 
jedoch müssen dieselben dic- «uuu l. 
Mai eingelösl werden. Nach demDas 
tum nehmen wir sie nicht mehr au. 

Achtungsvoll 
A. W. Taylor Co. 

f stunknon 
Bekgnügungsisokal 

Geräumige Tanzhalle in 

Verbindung. 

Die betten importirten und einheimti 
scheu Getränke tewte Eigarken 

L 

f 

) 
stets an hanv 

slle sind trennt-liebst etngequem 

HANS sOIIBBL 

Ein Check-1conto 
m einer Bank ist heutzutage eine NothwendigkeiL Wenn 
Ihr ein Farmer seid und und einem öffentlichen Verkauf bei- 
wohnt, oder für irgend Jemand, wenn er Einkäuse in den 
verschiedenenen Laden macht, wenn Ihr ein Ebers-Konto habt, 
könnt Ihr leicht nnd schnell für dieselben bezahlen. Auf die- 
se Weise ist wenig Gelegenheit für einen Jrrthum und wenn 

gemacht, kann er leicht korrigiet werden. 

Eure Checks, nachdem sie von der Bank bezahlt sind, wer- 

den Euch retoutnitt und dienen Euch als Quittungen für 
Bezahlungen und Einkäuse die Ihr gemacht habt. 

Laßt uns Euch nusstatten mit einem ChecksKonto in nn- 

serer Bank. 

Gommeroinl state Gunst 
sapital und Ueberfcliith 8100,000 00. 

E. Williams, Piös. H. P. Dowling, V. Präs. C. H. Menck, Cass. 


